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Vegetationseinheiten
Schafschwingelrasen, Grasnelken-Schafschwingelrasen
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13477

X

In einem Oser der kuppigen Grundmoräne, östlich der Ortschaft Schönbeck gelegener Sandmagerrasen mit einem Mosaik aus 
Schafschwingelrasen und Grasnelken-Schafschwingelrasen. Große Teile des Oser und des Sandmagerasen werden von einer 
aufgelassenen Kiesgrube bestimmt. So liegen die Abschnitte teilweise in der ehemaligen Kiesgrube auf ebener Fläche, wie auch auf nach 
Süden hin exponierten Hängen am Oser. Das Substrat besteht aus trockenen, etwas lehmigen Sanden.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Festuca ovina agg.

Artemisia campestris Helichrysum arenarium

Achillea millefolium Agrimonia eupatoria Armeria maritima maritima Calamagrostis epigejos
Galium verum Hieracium pilosella Medicago lupulina Nardus stricta
Phleum phleoides Plantago lanceolata Potentilla argentea Rumex acetosella
Sedum acre Thymus serpyllum Trifolium arvense Trifolium campestre
Vicia lathyroides Erigeron acris Medicago minima


